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Ostereier und Osterhase  

Woher kommen sie? 

  

Sehr geehrte(r) Herr Michael, 

als Kind suchte ich Ostereier und aß Osterhasen aus Schokolade. Damals habe ich mich nie gewundert, 

was diese Eier und der Hase mit der Auferstehung Christi zu tun haben. Erst viel später habe ich mich dar-

über gewundert. Vielleicht Sie sich auch. Wie auch immer, das Osterfest ist nicht immer ein Symbol für 

den Sieg des Lebens über den Tod gewesen. Es hat einen älteren Ursprung.... 

So kamen die Eier und der Hase in unser Osterfest 

Ostern verdankt Ostara, der germanischen Göttin der Fruchtbarkeit, seinen Namen. Ostara war bei den 

Saxen als Eostre, bei den Griechen als Astarte, bei den Phöniziern als Ashtart bekannt. In Akkadisch ist 

der Name Ishtar. Die Germanen feierten das Frühjahrs Äquinoktium (Tagundnachtgleiche die mit 

dem Frühlingsanfang zusammenfällt) am 21. März als die Zeit der Fruchtbarkeit. Bei dieser Feier wurden 

das Ei und der Hase als Fruchtbarkeitssymbole eingesetzt. Diese Symbole sind bis heute beim Osterfest 

Brauch. 

Ein Pilz der zu Frühling und Fruchtbarkeit passt 

Wir sehen, dass der Frühling nah mit Fruchtbarkeit und neuem Leben zusammenhängt. Die Blumen blü-

hen und die meisten Lämmer werden im März und April geboren. In diesem Zusammenhang ist es interes-

sant, auf einen klassischen Pilz hinzuweisen. Die chinesischen Kaiser benutzten ihn als Aphrodisiakum, 

um so ihre zahlreichen Konkubinen die Ehre ihres Besuchs erweisen zu können. 

Er ist ein interessanter Pilz, der – nicht nur im sexuellen Bereich – Ausdauer sowie Kraft und Leis-

tungsfähigkeit nebenwirkungsfrei steigert. In der Traditionellen Chinesischen Medizin (TCM) wird 

er bei Müdigkeit und Erschöpfung, sowie bei Angst und Depressionen eingesetzt, weil er Menschen revita-

lisiert. Nach dem Winter trägt er dazu bei mit voller Energie den Frühling genießen zu können. Sein 

Name: Cordyceps sinensis oder Raupenpilz. Mehr Informationen über diesen revitalisierenden Pilz le-

sen Sie hier unten. Ich kann ihn Ihnen von Herzen empfehlen. 

In Namen des ganzen Nature Power Teams wünsche ich Ihnen und Ihrer Familie ein frohes Osterfest. 

Bitte bleiben Sie gesund und gehen Sie liebevoll mit sich um. 

Ihr Gerd Schaller 

  

  

  



Cordyceps sinensis 

Ein revitalisierender und stärkender Pilz 

Cordyceps sinensis oder kurz Cordyceps ist eines der außergewöhnlichsten und stärkendsten Mittel, das 

die traditionelle chinesische Heilkunde hervorgebracht hat. Er genießt einen ganz besonderen Ruf. Unter 

anderem werden dem Pilz folgende Eigenschaften zugeschrieben: 

• Nährt laut TCM den „Nieren- und Lungenmeridian“ 

• Einsatz bei Nierenleiden wie Nierenfunktionsstörungen, Nephritis etc. 

• Durchblutungsfördernd, entspannend für die Muskulatur der Gefäßwände: Einsatz bei Herzerkran-

kungen 

• Leistungssteigernd und konzentrationsfördernd 

• Hoher Gehalt an L-Tryptophan: Stimulation des Hypothalamus-Hypophysen-Nebennieren-Regel-

kreises 

• Aphrodisierende Wirkung (sexuell stimulierend für Männer und Frauen) 

• Immunsystemregulierend: bidirektionale Wirkung (eine schwache Abwehr wird verstärkt, ein über-

aktives System gehemmt) 

• Senkende Wirkung auf den Cholesterinspiegel 

• Vergleichbar mit Antibiotikum: Wachstum bestimmter Bakterien wird gehemmt 

"Wurzel des Lebens" 

Cordyceps speichert unsere gesamte physische und psychische Energie und wird daher als "Wurzel des 

Lebens" betrachtet. Cordyceps verleiht Kraft, Ausdauer und Willensstärke. 

Jetzt nicht nur für den Kaiser, sondern auch für Sie erhältlich 

Im Altertum kostete ein Gramm Cordyceps viermal (!) so viel wie ein Gramm Silber. Aufgrund dessen 

wurde Cordyceps fast ausschließlich am kaiserlichen Hof genutzt. Heutzutage werden bis zu 2000 Euro 

für ein Kilo wilden Cordyceps bezahlt. Um der steigenden Nachfrage gerecht zu werden hat man eine Un-

terart, Cordyceps CS 4, von hoher Qualität gezüchtet. Die biochemischen Unterschiede mit dem altbe-

währten traditionellen Cordyceps sind so minimal, dass CS 4 als der traditionelle Cordyceps bezeichnet 

werden kann. Fast alle wissenschaftlichen Forschungen über Cordyceps wurden mit der Unterart CS 4 

durchgeführt. Die Studienergebnisse belegen ihre Qualität. Unzählige Menschen haben seinen Nutzen er-

fahren. Cordyceps ist effektiv, sicher und... jetzt nicht nur für einen Kaiser bezahlbar.  

Fazit: Cordyceps sinensis ist ein Pilz mit einem breiten Wirkungsspektrum. Er zeich-

net sich vor allem im Bereich von Revitalisierung und Stärkung und als Aphrodisia-

kum (bei Männern sowie Frauen) aus. 

 

Sind Sie interessiert an mehr Informationen über diesen Vitalstoff und dessen Wirkung? Hier geht es wei-

ter » https://commarketingag.createsend1.com/t/j-l-xuihlhl-olyvvp-j/  

  
Früher erschienene Gesundheitsbriefe finden Sie in unserem Archiv unter www.schallers-gesundheitsbriefe.de/archiv-der-gesundheitsbriefe/. 

Es ist nicht Zweck unserer Webseiten, Ihnen medizinischen Rat zu geben, Diagnosen zu stellen oder Sie davon abzuhalten, zu Ihrem Arzt zu gehen. 

In der Medizin gibt es keine Methoden, die zu 100% funktionieren. Wir können deshalb - wie auch alle anderen auf dem Gebiet der Gesundheit 



Praktizierenden - keine Heilversprechen geben. Sie sollten Informationen aus unserem Seiten niemals als alleinige Quelle für gesundheitsbezogene 

Entscheidungen verwenden. Bei gesundheitlichen Beschwerden fragen Sie einen anerkannten Therapeuten, Ihren Arzt oder Apotheker. Bei Erkran-

kungen von Tieren konsultieren Sie einen Tierarzt oder einen Tierheilpraktiker. Die Artikel und Aufsätze unserer Seiten werden ohne direkte medizi-

nisch-redaktionelle Begleitung und Kontrolle bereitgestellt. Nehmen Sie bitte niemals Medikamente (Heilkräuter eingeschlossen) ohne Absprache mit 

Ihrem Therapeuten, Arzt oder Apotheker ein. 

Weitere Informationen unter Vitalstoff-Journal.de. 
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